
1) Groben Schmutz entfernen

2) Reinigung der Oberflächen mit Complex Intensivreiniger (Mischung: 2 Teile Intensivreiniger / 1 Teil heißes Wasser)

3) Sollte die Oberfläche vergraut sein, kommt zusätzlich der Complex Holzentgrauer zum Einsatz
 (genaue Anleitung gemäß Datenblatt) - danach muss ein kompletter Neuaufbau der Oberfläche erfolgen.

4) Fensteroberflächen gut mit klarem Wasser nachspülen

5) Trockenzeit ca. 12 Stunden

6) Anschleifen (bei Bedarf, wenn die Oberfläche aufrauht) mit feinem Schleifvlies (Körnung 1000)

7) Wartungsanstrich mit Complex Lärchenöl, Complex Holzaussenöl oder Complex Hydrolan Holzöl 
 gleichmäßig dünn auftragen, Trockenzeit: ca. 12 - 24 Stunden. 1 - 2 Anstriche (je nach Abwitterung)

8) Unterhaltspflege der Fenster mit Complex Außenpflegeöl im Abstand von ca. 6 Monaten.
 Das Pflegeöl wird dünn und gleichmäßig nach vorheriger Reinigung mit Complex Expressreiniger
 (Wartezeit ca. 1 - 2 Std.) auf die Fensteroberflächen aufgetragen.

9) Trockenzeit ca. 12 - 24 Stunden

Intervall für Wartung:  ca. 1 - 3 Jahre (je nach Zustand der Oberflächen), eine jährliche Kontrolle ist durchzuführen.
Intervall für Unterhalt:  ca. 6 Monate (die Unterhaltspflege ist zusätzlich zur Wartung durchzuführen).

WARTUNG & NACHPFLEGE
von Fensteroberflächen
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1) Groben Schmutz entfernen
2) Complex Intensivreiniger auf die Fläche auftragen (Mischung 1:1 - Reiniger mit heißem Wasser)
3) Einwirkzeit: ca. 5 - 10 Minuten
4) Oberfläche mit Schwamm, Bürste oder Reinigungsvlies (je nach Verschmutzung) bearbeiten.
5) Complex Holzentgrauer unverdünnt auf die noch nasse Fläche auftragen und mit Schwamm, Bürste oder
 Reinigungsvlies einarbeiten.
 (Wenn die Oberfläche bereits trocken ist, unbedingt wieder vornässen, der Holzentgrauer wirkt dann besser)
6) Einwirkzeit: ca. 1 - 2 Stunden
7) Oberfläche gut mit klarem Wasser ausspülen
8) Trockenzeit vor dem Nachölen: 24 Stunden

Nach erfolgter Ausspülung und Trocknung (Punkt 7 und 8) verhält sich die Oberfläche neutral gegenüber
nachfolgenden Anstrichen. Das Schmutzwasser ist biologisch abbaubar. Bei Bedarf ist der Punkt 6 bis 9 zu wieder-
holen. Zur Entfernung von Grünbelägen, Algenbefall, starken und athmosphärischen Verschmutzungen, 
Eisenflecken (besonders Eiche), Fett, Öl und sonstigen Verunreinigungen. Bei Bedarf kann der Vorgang
wiederholt werden. Das Holz ist nach dem Reinigen und Entgrauen roh und ungeschützt, es muß unbedingt ein 
geeigneter Neuanstrich der Oberfläche erfolgen.

REINIGEN & ENTGRAUEN
Fenster - Gartenmöbel
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